
 
Gemeinderatssitzung vom 14. Juli 2005: 
Bei der Sitzung waren 13 Gemeinderatsmitglieder und Ersatzmitglieder anw
wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
 
1. Berichte über Ausschusssitzungen: 

a) Markus Pernkopf berichtet über die Sitzung des Ausschusses für Natu
Wasserversorgung, Abwasser- und Abfallentsorgung vom 23.05.2005 

b) Mag. Christian Wendl bringt einen Bericht über die Sitzung des Aussch
angelegenheiten vom 25.05.2005  
 

2. Bericht über die Sitzung des Prüfungsausschusses vom 11.05.2005
Bürgermeister Helmut Wallner bringt einen Bericht über die am 11.05.20
dene Prüfungsausschusssitzung.  
 

3. Erlassung einer Kanalordnung:  
Über die Erlassung einer Kanalordnung wurde bereits im Umweltauss
Nach Vorlage zur Vorprüfung wurde die Kanalordnung gemäß dem Mus
OÖ beschlossen.  
 

4. Erlassung einer Wasserleitungsordnung:  
Der Entwurf der Wasserleitungsordnung wurde ebenfalls im Umweltauss
Die Vorprüfung hat keine Beanstandungen ergeben. Es wurde daher auch
tungsordnung einstimmig beschlossen.  
 

5. Novelle zur Wassergebührenordnung:  
Auf Vorschlag des Umweltausschusses wurde die Wassergebührenordnung
rer Böden ab dem kommenden Ablesezeitraum im Ausmaß der Inflationsr
angepasst.  
Anschlussgebühr je m² von  €      41,34  auf     €      42,2
Mindestanschl.gebühr von  € 5.373,00  auf     €  5.486,0
Wasserzins-Grundgebühr von  €    198,75  auf     €     203,0
Wasserzins je m³ von            €        3,32  auf     €        3,3
 

6. oö. Gemeindegleichbehandlungsgesetz; Nominierung einer Koordin
Nach den Bestimmungen des oö. Gemeindegleichbehandlungsgesetzes –
regelt die Gleichbehandlung von Männern und Frauen im Gemeindedienst
ordinatorin aus dem Kreis der Gemeindebediensteten zu bestellen. Fra
Leithinger wurde einstimmig zur Gleichbehandlungs-Koordinatorin und He
bacher zum Gleichbehandlungs-Koordinator gewählt.  
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7. Freibadsanierung, 2. Stufe, Grundsatzbeschluss:  
Nach rd. 25 Betriebsjahren des Freibades Hinterstoder soll die Technik von Chlorgas auf 
Chlorgranulat umgestellt werden. Dies wurde insbesondere aus Sicherheitsgründen vom 
Sachverständigen für Bäderhygiene empfohlen. Vom Land OÖ wird die Bewilligung für 
diese Umbauarbeiten in der nächsten Sitzung der Bädersanierungskommission erteilt. 
Der Kostenrahmen wird bei rd. € 60.000,-- liegen.  
 

8. Verordnung einer Geschwindigkeitsbeschränkung 30 km/h für die Zufahrt Frei-
zeitzentrum:  
Nach Absprache mit der Polizei Hinterstoder und Besichtigung durch den verkehrstechni-
schen Sachverständigen des Landes OÖ wurde für die Zufahrt zum Freizeitzentrum eine 
30-km/h-Beschränkung erlassen.  
 

9. Europaweiter Autofreier Tag am 22.09.2005:  
Am 22. September 2005 wird die Gemeinde Hinterstoder wieder beim Europaweiten Au-
tofreien Tag mitmachen. Es wird versucht ein attraktives Programm für Gäste und Be-
wohner zusammenzustellen.  
 

 
Friedhofs-Container: 
Wir bitten alle Einwohner und Gäste von Hinterstoder in den Container am Friedhof aus-
schließlich kompostierbare Abfälle der Gräber zu entsorgen.  
 
Leider wird immer wieder festgestellt, dass Abfälle wie Kerzenreste, Blumentöpfe, Vasen, 
etc. darin entsorgt werden. Für Restmüll steht Ihnen ein separater Container zur Verfügung.  
Ebenso verboten ist es, Speisereste bzw. Strauchabschnitt in diesen Containern zu entsor-
gen. 
 
 
Sicherungsarbeiten am Schrocken abgeschlossen: 
Der Schrockengrad wurde im heurigen Sommer saniert und die Sicherungsarbeiten konnten 
abgeschlossen werden. Helfer des Österreichischen Alpenvereines machten es möglich, den 
Steig in nur kurzer Zeit für Wanderer noch sicherer zu gestalten. 
 
Leider ist im Zuge dieser Sanierungs- bzw. Sicherungsarbeiten Herr Roland Klopf, Familien-
vater aus Ansfelden, im 40. Lebensjahr ums Leben gekommen. Die Gemeinde Hinterstoder 
bedauert diesen Unfall und spricht den Angehörigen ein aufrichtiges Beileid aus. 
 
 
Gewerbebehördliche Projektsberatung: 
Die Anlagenbehörde – Gewerberecht der Bezirkshauptmannschaft Kirchdorf/Krems muss 
laufend feststellen, dass es infolge der Einreichung von unzureichenden bzw. ergänzungsbe-
dürftigen Projektsunterlagen für Verfahren zur Erteilung von gewerbebehördlichen Genehmi-
gungen für die Errichtung bzw. Änderung von Betriebsanlagen zu bedeutenden Verfahrens-
verzögerungen kommt. Zur Erreichung einer Beschleunigung der gewerbebehördlichen Ge-
nehmigungsverfahren werden daher unter Beiziehung eines technischen Amtssachverständi-
gen und unter Einladung eines Vertreters des Arbeitsinspektorates Wels an folgenden Tagen 
Sprechtage zur Beratung bei der Projektserstellung durchgeführt. Um allfällige längere War-
tezeiten zu vermeiden, wird um eine tel. Terminvereinbarung (Tel.Nr.: 07582/685 DwKl. 
501, 503 oder 504) oder per E-Mail (Anlagen.BH-KI.post@ooe.gv.at) ersucht. 
 
Sprechtage jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr: 
08. Juli 2005  22. Juli 2005  29. Juli 2005  
19. August 2005  09. September 2005   16. September 2005  
 
Ort:  
Bezirkshauptmannschaft Kirchdorf/Krems, 2. Stock, Besprechungsraum 1. 
Weitere Sprechtage werden bekannt gegeben. 
 



Erhöhte Wohnbauförderung: 
Mit der Novellierung der Wohnbauförderung haben sich auch im Ablauf der „Neubauförde-
rung Eigenheime“ Änderungen ergeben. 
Die Unterlagen zur erhöhten Wohnbauförderung für energiesparende Bauweise sollten min-
destens 8 Wochen vor Baubeginn beim OÖ Energiesparverband eintreffen! 
 
Weitere Informationen erhalten Sie direkt beim OÖ Energiesparverband, Landstraße 45, 
4020 Linz, Tel: 0732/7720-14380, E-Mail: office@esv.or.at oder unter www.esv.or.at. 
 
 
 
Vorteilskatalog 2005/06: 
Rund 130.000 Familien in Oberösterreich besitzen die Familienkarte und kommen damit in 
den Genuss von Aktionen und Vergünstigungen bei insgesamt 1.700 Vorteilsgeber-
Betrieben. Die neuen Vorteilskataloge liegen ab sofort in allen Raiffeisenbanken Oberöster-
reichs für Sie bereit. Bis Ende Juli haben Sie die Möglichkeit gegen Vorlage der OÖ Familien-
karte Ihr persönliches Exemplar mit einer Übersicht aller Partnerbetriebe, bei denen es Er-
mäßigungen oder andere Vorteile mit der OÖ Familienkarte gibt, abzuholen. Eine Liste der 
Partnerbetriebe steht auch Online unter www.familienkarte.at zur Verfügung. 
 
 
Einschaltung des Sozialdienstes Hinterstoder – Flohmarkt: 
Der Sozialdienst Hinterstoder bedankt sich bei allen, die den heurigen Flohmarkt mit groß-
zügigen Spenden unterstützt haben. So kann der Sozialdienst wieder helfen, wo Hilfe nötig 
ist. 
Ein besonderer Dank gilt allen Frauen und Männern, die viele Stunden gearbeitet haben, den 
Gemeindearbeitern, Familie Baumschlager, Flötzerstube, für die gute Jause und Herrn Bür-
germeister Wallner für die Benützung der alten Turnhalle. 
 
Am Samstag, 13. August findet von 8.00 bis 14.00 Uhr ein Antik-Flohmarkt „Krempel 
und Kunst“ in der alten Turnhalle statt. Der Sozialdienst freut sich auf Ihren Besuch! 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Mühlberger 07564/5060 oder an Frau Pichler 
07564/5165. 
 
 
Wer kann dem Zauber eines Kinderlächelns widerstehen? 
Dieses Jahr im August kommen wieder 20 Krakauer Kinder zu einem Sommerferienzeltlager 
nach Hinterstoder. Den Gemeindemitgliedern wird der letztjährige, sehr erfolgreiche Aufent-
halt der Kinder in Erinnerung sein. Er hat ihnen Auftrieb, Ausblick und Kraft für den Winter 
gegeben. Pater Dr. Ladislaus Chaim – seit Jahren im Sommer Vertreter von Konsistorialrat 
Pfarrer Pilz – setzt sich nach wie vor nachhaltig für eine wachsende Zahl von der Strasse 
kommender Kinder (über 100) ein, die aus den desolatesten Verhältnissen stammen. Für 
deren Leben ist es entscheidend eine tragfähige Zukunftsperspektive zu gewinnen. Um ihnen 
ein bisschen zu helfen, brauchen sie Hand und Herz auch von uns Hinterstoderern. Geld- 
und Sachspenden sind sehr willkommen, aber auch tätige Hilfe, den Kindern einen fröhli-
chen, gelungenen und geborgenen Sommeraufenthalt zu ermöglichen. 
Wer sich einsetzen möchte und kann – gleich in welcher Art – wende sich bitte an Helga 
Spanyi, Johannishof, Tel: 5473. Strahlende Kindergesichter sind eine wunderbare Beloh-
nung. 
Konto-Nr.: 30089817, BLZ 34165, Raiffeisenbank Hinterstoder, Kennwort: „Pater Ladislaus“ 
Konto-Nr.: 4510023387, BLZ 20315, Sparkasse Hinterstoder, Kennwort: „Pater Ladislaus“ 
 
 
 
 
 
 
 



Zerspanungstechniker-Lehrling gesucht: 
Du bist technisch begabt, Mathematik ist dein Lieblingsfach und siehst dich selber als ziel-
strebig und fleissig..... 
 

vielleicht bist gerade du unser neuer 
Zerspanungstechnik-Lehrling 

 
Lehrzeit: 3 ½ Jahre 
Ausbildungsinhalte: 
Bauteile auf konventionellen und NC-Werkzeugmaschinen herstellen und bearbeiten 
Fertigungsprogramme auf NC-Werkzeugmaschinen erstellen und ändern 
Werkzeugmaschinen und Fertigungsanlagen zur spanenden Bearbeitung von Werkstoffen 
rüsten, in Betrieb nehmen, warten und bei Bedarf reparieren 
 
Bewerbungen bitte an: 
CNC Hackl CNC-Bearbeitung, Mühlboden 1, 4573 Hinterstoder, Tel: 07564/5013, E-Mail: 
office@cnc-bearbeitung.at 
 
 
Pegelbetreuer für Messstation in Hinterstoder gesucht: 
Die Ennskraft Steyr sucht einen verlässlichen Pegelbetreuer für die Messstation in Hin-
terstoder. 
 
Tätigkeit: 
Wechseln des Pegelblattes bzw. des Regenschreiberblattes 
Kontrollablesung des Lattenpegels 
 
Diese Arbeiten müssen immer Montag 7.00 Uhr früh durchgeführt werden!!! 
 
Bewerbungen werden erbeten bei:  
Ennskraft Steyr, Herr Alfred Nestler, Tel: 07252/81122-229 oder 0664/8271676 
 
 
Fahrradcodierung beim Maibaumumschneiden: 
Am Samstag, 23. Juli 2005 findet ab 17.00 Uhr am Turnhalleparkplatz das Maibaum-
umschneiden des Musikvereines Hinterstoder statt. Von 17.00 bis 19.00 Uhr haben 
Sie die Möglichkeit, Ihr Fahrrad codieren zu lassen. Am Nachmittag findet ab 12.00 Uhr 
das 2. Stodertaler-Funcourt-Turnier statt.  
 
 
Qui Gong und Entspannungstechniken: 
Auf Grund der zahlreichen Nachfrage und der vielen Interessenten wird der Qui Gong- und 
Entspannungstechniken-Kurs fortgesetzt: 
 
Donnerstag, 4. August 2005  
Donnerstag, 1. September 2005  
Donnerstag, 6. Oktober 2005  
Donnerstag, 3. November 2005  
 
jeweils 20.00 Uhr, Comptonsaal der Gemeinde Hinterstoder (bei 
Schönwetter im Freien – bitte Decken mitnehmen) 
 
Unkostenbeitrag pro Kurseinheit: € 4,00 
 
Nähere Informationen erhalten Sie bei Franziska Gollner, 07564/5221 oder bei  
Ariane Schoisswohl, 0676/7306702 
 



An einen Haushalt Amtliche Mitteilung  
 Postentgelt bar bezahlt 
 
 
 

 
 

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 

BLUTSPENDEAKTION 
der Gemeinde HINTERSTODER

 
Freitag, 19. August 2005 von 15:30 - 20:30 Uhr Volksschule Vorderstoder 

 

 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 
Blut spenden können alle gesunden Personen im Alter zwischen 18 und 65 Jahren im 
Abstand von 8 Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und 
das anschließende vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit 
unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen 
amtlichen Lichtbildausweis oder Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den 
Laborbefund erhalten Sie ca. 6 Wochen später zugeschickt, somit wird die Blutspende für Sie 
auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 
Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und 
ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen 
vermeiden. 
 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn folgendes zutrifft: 
• Einnahme von Blutdruckmedikamenten 
• „Fieberblase“ 
• offene Wunde, frische Verletzung 

In den letzten 48 Stunden: 
• Zahnbehandlung 
• Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME 

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A/-B, etc. 

In den letzten 72 Stunden: 
• Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 

In den letzten 7 Tagen: 
• Kleiner operativer Eingriff (z.B. 

Zahnextraktion) 
• Zahnsteinentfernen 

 
In den letzten 4 Wochen: 

• Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt, 
Darminfektion, bzw. Durchfall, etc.) 

• Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. Masern, 
Mumps, Röteln, Schluckimpfung, BCG, etc. 

• Zeckenbiss 
• Einnahme von Antibiotika 

In den letzten 12 Monaten: 
• Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunktur 

außerhalb der Arztpraxis 
• Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 
• Magenspiegelung, Darmspiegelung 

 
 
Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen 
Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190 bzw. die e-mail Adresse office@blutz.o.redcross.or.at zur 
Verfügung. Weitere Blutspendetermine können Sie in Tageszeitungen sowie im Internet unter 
www.o.roteskreuz.at erfahren.  
 

 
Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  

OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 
 

 
Spende Blut – Rette Leben! 

 
 Der Gemeindearzt:  Der Bürgermeister: 



 



  


